
Liste 2, Platz 18

Für eine starkes Bürgermeister-Team im Interesse der Arbeitnehmer/-innen

Aktive Gewerkschafter/-innen 
in den Münchner StadtratArbeitnehmer/-in

nen-Initia
tive

Je drei Stimmen für eine Politik im Interesse der 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer:

Liste 2, Platz 28

Liste 2, Platz 3

Liste 2, Platz 11

München ist eine der wirtschaftlich erfolgreichsten Städte Europas. Ohne qualifi zierte und motivierte Arbeitnehmerinnen
und Arbeitnehmer ist dieser Erfolg nicht möglich. Deshalb ist es notwendig, dass Gewerkschafter/-innen im Interesse von 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern Münchner Kommunalpolitik im Stadtrat mitgestalten.

Liste 2, Platz 1

Liste 2, Platz 40

Liste 2, Platz 33

Liste 2, Platz 2
Wahl des Oberbürgermeisters

Christian Ude (SPD)

Christian Ude
Oberbürgermeister201 Christine Strobl

Bürgermeisterin202

Helmut Schmid
DGB-Regionsvorsitzender,
SPD-Fraktionsvorsitzender

203
Horst Lischka
Geschäftsführer IG Metall,
Betriebsschlosser

211
Dr. Ingrid Anker
e.a. Stadträtin
Sozialwissenschaftlerin

218

Bettina Messinger
Referentin 
für Öffentlichkeitsarbeit

228
Christoph Frey
Gewerkschaftssekretär
DGB-Region München

233
Ender Beyhan-Bilgin
Freigestellte Betriebsrätin
Fototechnikerin

240

Wahl des Stadtrats



BMW: Akkaya Hasan, Betriebsrat Q Antiochos Christos, Betriebsrat Q Balo Ihsan, Betriebsrat Q Beck Barbara, Be-
triebsrat Q  Birkner Günter, Betriebsrat Q Haumer Hans, stellvertretender Betriebsratsvorsitzender Q Köhrer Walter,
Betriebsrat Q Oberländer Franz, Betriebsrat Q Radovanov Stojan, Betriebsrat Q Schoch Manfred, Gesamtbetriebs-
ratsvorsitzender Q Schroll-Pritsch Günther, Betriebsrat Q Deutsches Patent- und Markenamt München: Richter
Monika, Personalrätin Q Epcos: Demir Abdullah, Betriebsratsvorsitzender Q Puhalo Bozidar, Betriebsrat Q Zufall
Barbara, Betriebsrätin Q  F.X. Meiller: Merl Monika, Betriebsratsvorsitzende Q Neumeier Giglia, Betriebsrätin Q Reischl
Wolfgang, Vertrauenskörperleiter Q Rohrmaier Georg, stellvertretender Betriebsratsvorsitzender Q Gewerkschaft
Nahrung-Genuss-Gaststätten, Region München: Adjan Freddy, Geschäftsführer Q Gleason Hurth: Grübel Gert,
stellvertretender Betriebsratsvorsitzender Q Lechner Karl-Heinz, Betriebsratsvorsitzender Q Probst Manfred, Ver-
trauenskörperleiter Q IG Metall: Flassbeck Harald,1. Bevollmächtigter Q Fleck Franz, Seniorenvorstand Q Greck
Werner, Seniorenvorstand Q Hügenell Inge, Seniorenvorstand Q Schmid Herbert, Seniorenvorstand Q Schwarz Richard,
Seniorenvorstand Q Stocker Annemarie, Seniorenvorstand Q Tögel Manfred, Seniorenvorstand Q Iwis-Winkelhofer:
Fuchsberger Michael, Betriebsrat Q Günther Cesar, Betriebsrat Q Hallermayer Michael, Betriebsrat Q Schulz Michael,
Betriebsrat Q Wiedemann Klaus, Betriebsratsvorsitzender Q Wyremba Reinhold, Betriebsrat Q Knorr Bremse SfN:
Urban Rahel, Betriebsratsvorsitzende Q Kraus Maffei Wegmann: Bergschneider Ralf, Betriebsratsvorsitzender
Q Hoell Karl-Erich, stellvertretender Betriebsratsvorsitzender Q Kraus Maffei: Gruber Siegfried, Betriebsratsvor-
sitzender Q Krahl Peter, stellvertretender Betriebsratsvorsitzender Q Preis Hans, Betriebsrat Q Unterfurtner Rudolf,
Betriebsrat Q Landeshauptstadt München: Hagenstein Angelica, Vorsitzende des Gesamtpersonalrates Q Linde LE:
Gerhards Hans-Jürgen, Vertrauenskörperleiter Q Katte Hans-Dieter, Betriebsratsvorsitzender Q  Ludwig-Maximilians-
Universität: Hoffmann Theodolinde, Ver.di-Vertrauensfrau Q Ludwig Stocker Hofpfi sterei GmbH: Haßelbeck Markus,
stellvertretender Betriebsratsvorsitzender Q Unser Winfried, Betriebsratsvorsitzender Q MAN NF: Dorn Jürgen,
Gesamtbetriebsratsvorsitzender Q Krikis Athanassios, Vertrauenskörperleiter Q MTU: Domberger Rudolf, Vertrauens-
körperleiter Q Hillreiner Josef, Betriebsratsvorsitzender Q Kubisch Hans-Dieter, Betriebsrat Q Nokia Siemens
Networks H: Schneider Werner, Betriebsrat Q Sowa Alexander, Betriebsrat Q Nokia Siemens Networks M: Karly
Florian, stellvertretender Betriebsratsvorsitzender Q Nokia Siemens Networks P: Skiba Gabriele, Betriebsratsvor-
sitzende Q Osram: Keller Marlies, Betriebsratsvorsitzende Q Müller Georg, stellvertretender Betriebsratsvorsitzender 
Q Paulaner Brauerei GmbH: Bartsch Angelika, stellvertretende Betriebratsvorsitzende Q Philip Morris GmbH: 
Ruttkowski, stellvertretender Vorsitzender Q Qimonda: Muth Werner, Betriebsrat Q Rohde&Schwarz: Büttner Manfred,
Gesamtbetriebsratsvorsitzender Q Siemens AG A&D: Gajic Milorad, Betriebsratsvorsitzender Q Haage-Mühlbayer 
Norbert, stellvertretender Betriebsratsvorsitzender Q Siemens AG NL: Koller Harald, stellvertretender Betriebsratsvor-
sitzender Q Siemens AG W: Heindl Alfred, stellvertretender Betriebsratsvorsitzender Q Schuster Alfons, Betriebsratsvor-
sitzender Q Teifer Christel-Anna, Betriebsrätin Q Siemens Transportation System: Falk Walter, Betriebsrat Q Fellechner
Lotar, Betriebsrat Q Haban Gerhard, Betriebsrat Q Höcherl Johann, Betriebsratsvorsitzender Q Linidis Alexandros, Be-
triebsrat Q Moy Norbert, Betriebsrat Q Stöttner Martina, Betriebsrätin Q Summer Franz, Betriebsrat Q Thanner Josef,
Betriebsrat Q Weber Klaus-Dieter, stellvertretender Betriebsratsvorsitzender Q Spaten-Franziskaner-Bräu GmbH:
Baumann Helmut, Betriebsratsersatzmitglied Q Dibbets Sabine, Betriebsratsmitglied Q Gieser Irmgard, Schwerbe-
hindertenvertreterin Q Gueven Erkan, Betriebsratsmitglied Q Thimm Helmut, Betriebsratsmitglied Q ver.di München: 
Auhuber Klaus, Gewerkschaftssekretär Q Birner Heinrich, Geschäftsführer Q Marcinek Martin, Gewerkschaftssekretär

Wir sind die Arbeitnehmer/-innen - Initiative

Wirtschaftspolitik, die Arbeitsplätze sichert: München hat im Vergleich mit anderen Großstädten die nied-
rigste Arbeitslosigkeit. Wir werden tariftreue Unternehmen bei ihrer Entwicklung in München unterstützen.

Kommunale Unternehmenspolitik, die unsere Grundversorgung gewährleistet. Unser Bedarf 
an Strom, Wärme, Wasser, öffentlichem Nahverkehr und Krankenhäusern darf nicht in die Hände von Spekulanten und 
Heuschrecken geraten. 

Bildungspolitik, die unabhängig der sozialen Herkunft eine gute Qualifi zierung ermöglicht. Deshalb muss in 
Ganztagesschulen umfangreiches Lernen ermöglicht werden. Wir setzen uns dafür ein, dass für die berufl iche Ausbil-
dung auch künftig moderne Berufschulen zur Verfügung stehen.

Wohnungspolitik, die bezahlbaren Wohnraum für Arbeitnehmer/-innen zur Verfügung stellt. Deshalb brau-
chen wir weiterhin intensiven öffentlichen Wohnungsbau ein Umwandlungsverbot für alten Wohnungsbestand, denn 
keiner darf wegen Immobilienspekulationen die Wohnung verlieren.

Wir setzen uns ein für eine ...
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